
TTC Sebbeterode-Winterscheid

Derbysieg!!! Erste verlässt die Abstiegszone

Bezirksliga: 

TTC Sebbeterode-Winterscheid - TSV Gilsatal 1914                                                                 9:4

Viehmeier und Faust siegen doppelt im Derby gegen Gilsatal
Die Gäste aus Gilsatal konnten, wie auch die Erste, nicht in Bestbesetzung antreten. Nach den
Doppeln lag man mit 2:1 im Hintertreffen. Lediglich Heynmöller und Viehmeier konnten ihr Doppel
mit 3:0 gewinnen. Kim Heynmöller lies im ersten Einzel (3:0) nichts anbrennen und glich zum 2:2
aus. Christian Viehmeier drehte danach einen 2:1 Rückstand gegen einen der besten Spieler der
Klasse zu einem 3:2 Sieg. Gilsatal glich mit dem nächsten Einzel wieder zum 3:3 aus. Michael
Faust, Sven Lecher und Heiko Kirschner gewannen im Anschluss ihre Einzel jeweils mit 3:0. Somit
stand es nach der ersten Einzelrunde 6:3 für den TTC. Das Duell der Spitzenspieler ging knapp mit
3:2 an die Gäste,  doch das sollte der letzte Punktgewinn für  Gilsatal  gewesen sein.  Christian
Viehmeier und Otto Plamper siegten in guten Spielen jeweils mit 3:1. Beim Stand von 8:4 machte
Michael Faust mit seinem zweiten Einzelgewinn (3:0) den Sack zu und man konnte sich über die
nächsten 2 Punkte im Abstiegskampf freuen. In den nächsten beiden Duellen gegen die direkten
Konkurrenten um den Abstieg wird sich zeigen, ob man die Klasse halten kann.

 
Auf den Bildern: Michael Faust, der mit seinem zweiten Einzelerfolg an diesem Nachmittag,
den Sieg eintütete und Johann Lecher, der die Anzeigetafel auf 9:4 stellte. 

Kreisliga: 

SV Schloß Ziegenhain - TTC Sebbeterode-Winterscheid-2                                                     
3  :9

Zweite Mannschaft startet mit Sieg in die Rückrunde
Nach dem letzten Spiel in der Hinrunde konnte man zum Rückrundenauftakt ebenfalls wieder
einen Sieg in der Ziegenhainer Justizvollzugsanstalt feiern. Bei den Doppeln verzichtete man
auf  eine  taktische Aufstellung  und man stellte  die  Doppel  nach  der  Leistungsstärke auf.
Dieses Risiko ging aber voll auf und man startete mit einer 3:0 Führung nach den Doppeln.
Hier gewannen Lecher/Vestweber (3:0), Kirschner/Renner (3:1) und Seibel/Kramer mit 3:2.
Der Ziegenhainer Spitzenspieler, der diesmal beide Einzel gewinnen konnte, verkürzte auf
3:1. Es folgten aber 5 Einzelsiege in Folge. Sven Lecher konnte sein Einzel mit 3:1 gewinnen,
Heinrich Renner siegte ebenfalls mit 3:1. Die nächsten 3 Einzel durch Heiko Kirschner, Luca
Seibel und Waldemar Kramer gingen allesamt mit 3:0 an die Zweite. Bei einer 8:1 Führung
konnte man beruhigt  in die zweite Einzelrunde gehen. Das starke vordere Paarkreuz der
Gastgeber konnte in sehr spannenden und gut anzuschauenden Spielen nochmals auf 8:3
verkürzen. Heiko Kirschner machte aber mit viel Glück und guter Nervenstärke den Sack zu.
Gegen einen vermeintlich schwächeren Gegner drehte er ein 0:2 Rückstand und siegte im
5ten Satz mit 16:14 und wehrte dabei 3 Matchbälle des Gegenübers ab. Bei dem 9:3 Erfolg konnte
man sich wieder voll und ganz auf die beiden Ersatzspieler Luca Seibel und Waldemar Kramer
verlassen, die alle Spiele für sich entscheiden konnten.



Auf dem Bild Waldemar Kramer der im Einzel, wie im Doppel mit Luca Seibel, siegreich war.

2. Kreisklasse: 

ESV Jahn 1871 Treysa-4  - TTC Sebbeterode-Winterscheid-3                                                    5  :5

Hart umkämpftes Spiel im Klassenmittelfeld
Treysa 4 war wie erwartet ein starker, aber auch gleichwertiger Gegner. Im 1. Doppel konnten
Gerhold/Seibel, nach leichten Startschwächen, zu ihrer alten Spielstärke zurückfinden und siegten
letztendlich verdient im 4. Satz mit 11:7. Etwas mehr Mühe hatten Gössel/Kramer in ihrem Doppel;
sie benötigten einen 5. Satz um den Sieg mit 11:5 klar zu machen. Luca Seibel steigerte sich in
seinem ersten Einzel zusehends und fertigte seinen Gegner im 4. Satz mit einem klaren 11:1 ab.
Das folgende Einzel sowie die beiden Einzel im hinteren Paarkreuz gingen an den Gegner. Im
zweiten Einzel  konnte Luca Seibel einen weiteren Sieg verbuchen und ging an diesem Abend
ohne  Niederlage  von  der  Platte;  Gössel  und  Kramer  mussten  dagegen  die  Spielstärke  ihrer
Gegner  anerkennen  und  ihre  Punkte  abgeben.  Somit  blieb  es  Uli  Gerhold  vorbehalten  den
erwünschten 5ten Punkt  zu erringen.  In einem spannenden 4-Satzspiel  konnte er,  bei spürbar
konzentrierter Spielweise, den erwarteten Punkt einfahren und somit das 5:5 sichern. 



Auf dem
Bild:  Luca Seibel beim Warmspielen, der an diesem Abend ungeschlagen blieb.

Vorschau:

Erste auswärts beim direkten Konkurrenten gefordert

Den Start in die nächste Woche macht die erste Mannschaft am Freitag beim Tabellennachbarn in
Günsterode.  Im  Hinspiel  musste  man  eine  9:5  Niederlage  einstecken.  Mit  einer  besseren
Aufstellung als im Hinspiel will man sich für diese Niederlage revanchieren. Die dritte Mannschaft
tritt  zu  Hause  gegen  den  ungeschlagenen  Tabellenführer  aus  Zella/Loshausen  an.
Zella/Loshausen hat in den 13 Spielen erst 11 Punkte abgeben müssen, d. h. sie gewinnen in der
Regel immer sehr deutlich, weil sie für diese Klasse einfach zu stark sind. Für die Jugend geht es
in den nächsten beiden Spielen gegen Neukirchen-Riebelsdorf und gegen Röhrenfurth.

Fr, 03.02.2023,20:15 Uhr:
TSV 1980 Günsterode - TTC Sebbeterode-Winterscheid
Sa, 04.02.2023,19:00 Uhr:
TTC Sebbeterode-Winterscheid-3 - SV 1920 Zella-Loshausen  
So, 05.02.2023,14:00 Uhr:
TTC Neukirchen-Riebelsdorf - TTC Sebbeterode-Winterscheid Jugend u13



Mi, 08.02.2023,18:00 Uhr:
TTC Sebbeterode-Winterscheid Jugend u13 - TSV Röhrenfurth 04

Training:

Das Training findet zurzeit in der Regel donnerstags ab ca. 19.00 Uhr statt. Hier können auch
gerne  Schüler,  Jugendliche  und  Erwachsene  vorbeikommen,  die  sich  mal  im  Tischtennis
versuchen wollen.  Einfach mal reinschauen und Spaß haben (Schläger können zum Probieren
auch  gestellt  werden).  Mittwochs  wird  für  unsere  jugendlichen  Spieler  ab  16.30  Uhr  ein
Training mit  einem  ausgebildeten Tischtennistrainer angeboten, auch hier können gerne
Jugendliche und Neueinsteiger dazu stoßen. Das beste Eintrittsalter liegt zwischen 8 und 12
Jahren, aber für eine Tischtenniskarriere ist es nie zu spät. Es gibt auch viele Quereinsteiger die
es schaffen, bei einem späteren Einstieg, auf einem sehr hohen Niveau Tischtennis zu spielen.
Das  Training  und  die  Spiele  werden  unter  den  aktuellen  hessischen  Schutz-  und
Hygienemaßnahmen durchgeführt.


